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Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 459/1993 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 68/2002 
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§ 19 
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25.06.2002 

Abkürzung 

AVRAG 

Index 

60/01 Arbeitsvertragsrecht 

Text 

Inkrafttreten und Vollziehung 

§ 19. (1) Dieses Bundesgesetz tritt mit Ausnahme des § 2 mit 1. Juli 1993 in Kraft. § 2 tritt 
gleichzeitig mit dem Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum *1) in Kraft. 

 1. Die §§ 8 bis 10 dieses Bundesgesetzes in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 450/1994 
treten mit 1. Jänner 1995 in Kraft. (Anm.: In der Aufzählung fehlt die Umbenennung der §§ 8 bis 
10 in §§ 11 bis 13) 

 2. § 7 Abs. 2, 4 und 5 und § 7a dieses Bundesgesetzes, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. 
Nr. 895/1995, treten mit 1. Jänner 1996 in Kraft. 

 3. § 5 Abs. 2 dieses Bundesgesetzes in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 754/1996 tritt 
mit 1. Jänner 1997 in Kraft. 

 4. § 9 Abs. 3 dieses Bundesgesetzes in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 9/1997 tritt mit 
1. Jänner 1997 in Kraft. 

 5. § 1 Abs. 4 und die §§ 11 bis 15 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 139/1997 treten 
mit 1. Jänner 1998 in Kraft. (Anm.: In der Aufzählung fehlt sowohl die Umnummerierung der 
§§ als auch die Änderung des § 19 Abs. 1.) 

 6. Die §§ 7 bis 7c und 16 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 120/1999 treten mit 
1. Oktober 1999 in Kraft und sind auf Sachverhalte anzuwenden, die sich nach dem 
30. September 1999 ereignen. 
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 7. § 7b Abs. 9 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 179/1999 tritt mit 1. Oktober 1999 in 
Kraft und ist auf Sachverhalte anzuwenden, die sich nach dem 30. September 1999 ereignen. 
§ 11 Abs. 1 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 179/1999 tritt mit 1. Jänner 2000 in 
Kraft. 

 8. § 11 Abs. 4 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 44/2000 tritt mit 1. Jänner 2001 in 
Kraft. 

 9. § 15 Abs. 3 bis 6 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 44/2000 tritt mit 1. Juli 2000 in 
Kraft und gilt für die Kündigung durch den Arbeitgeber, die nach dem 30. Juni 2000 
ausgesprochen wird. 

 10. § 2a in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 2/2001 tritt mit 1. Jänner 2001 in Kraft. 

 11. § 7b Abs. 9 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 98/2001 tritt mit 1. Jänner 2002 in 
Kraft und ist auf Sachverhalte anzuwenden, die sich nach dem 31. Dezember 2001 ereignen. 

 12. § 3a und § 6 Abs. 2 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 52/2002 treten mit 1. Juli 
2002 in Kraft und gelten für Betriebsübergänge, die sich nach dem 30. Juni 2002 ereignen. 

§ 6 Abs. 2 erster und zweiter Satz in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 52/2002 gilt 
auch für Betriebsübergänge vor dem 1. Juli 2002 mit der Maßgabe, dass die 5-Jahres-Frist mit 
1. Juli 2002 zu laufen beginnt. 

 12. § 7b Abs. 3 und 6, die Überschrift zu § 18 sowie § 19 Abs. 2 Z 1a in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 68/2002 tritt mit 1. Juli 2002 in Kraft. 

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes sind betraut: 

 1. hinsichtlich des § 2 Abs. 1 letzter Satz der Bundesminister für Finanzen; 

 1a. hinsichtlich des § 7b Abs. 3 und Abs. 6 der Bundesminister für Finanzen; 

 2. hinsichtlich der übrigen Bestimmungen 

 a) für Dienstverhältnisse zum Bund der Bundeskanzler, 

 b) für die übrigen Arbeitsverhältnisse der Bundesminister für Arbeit und Soziales. 

--------------------------------------------------------------------- 

*1) Die Kundmachung des Abkommens und seines Inkrafttretens wird zu einem späteren Zeitpunkt 
erfolgen. 

Anmerkung 

Z 12 wurde mit Novelle BGBl. I Nr. 68/2002 ein zweites Mal vergeben. 
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